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Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
Der Abgeordnete zum Nationalrat Schmiedlechner und weitere Abgeordnete haben am 13. 
Oktober 2021 unter der Nr. 8232/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 
betreffend Verschmutzung der Weiden und Almen gerichtet. 
 
Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 

Zu  den Fragen 1 und 2: 
 Welche Maßnahmen werden gesetzt, damit die Freizeitnutzer die Weiden und Almen 

nicht verschmutzen? 
 Wird das Problem mit der Verschmutzung österreichweit beobachtet? 

 
Neben Maßnahmen zur Information, Aufklärung und Bewusstseinsbildung, u. a. durch die 
Grundeigentümer:innen und Wegerhalter:innen, soll durch die geplante Implementierung 
eines Pfandsystems auf Einweggetränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall (auf Basis 
einer derzeit in parlamentarischer Behandlung befindlichen Novelle des Abfallwirtschaftsge-
setzes) eine deutliche Reduzierung des Littering auch auf Almen und Weiden erreicht werden. 
Littering ist ein österreichweites Phänomen und nicht nur auf Weiden und Almen beschränkt. 
 
 
Zu den Frage 3 und 4: 

 Gibt es Gegenden, wo die Verschmutzung verstärkt vorkommt? 
a. Falls ja, welche Gegenden sind es? 
b. Falls ja, was wird dagegen gemacht? 
c. Falls ja, wie oft kommt dadurch zu Tierleid (Verletzungen, Tod)? 
d. Falls ja, wer kommt für den angerichteten Schaden auf (Behandlung, Tierarzt 

oder Tod)? 
e. Falls ja, wie wird der Mehraufwand der Bäuerinnen und Bauern berücksichtigt? 
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 Wie oft kommt es zu Verletzungen bei 
a. den Nutztieren, 
b. den Wildtieren 

durch Abfall auf den Weiden und Almen? 
 
Meinem Ministerium liegen keine Daten bzw. Statistiken über gehäuftes Littering in bestimm-
ten Gegenden und Verletzungen von Nutz- und Wildtieren durch Abfall vor. 

 
Zu Frage 5: 

 Welche Art von Abfall findet man besonders häufig in der Landschaft? 
 
Neben Einweggetränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall finden sich vorwiegend Ein-
wegverpackungen aus Kunststoff und Papier. 
 
Zu den Fragen 6 bis 9: 

 Wer ist zuständig für die Aufstellung von Mülleimern entlang von Wander-, Spazier- 
und Radwegen? 

 Wie oft sollten die Mülleimer auf den Wanderwegen entleert und gereinigt werden? 
 Wer ist verantwortlich, falls die Mülleimer auf den Wanderwegen nicht oft genug ge-

leert werden und es zur Verschmutzung der Landschaft kommt? 
 Was unternimmt Ihr Ressort, damit es genügend Abfalleimer gibt und diese auch 

rechtzeitig geleert werden? 
 
Die Zuständigkeit für Regelung und Vollzug von Sammeleinrichtungen für Siedlungsabfälle im 
öffentlichen Raum obliegt den Ländern und Gemeinden. 
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